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Amtsblatt zur Laibacher Ieitnna Nr 2»3
Samstag, den 4. September 1880.

" - 1 ) ^ r .1577 .

Kundlllachung.
Ftan^w ^ ^ « " Professor und Weltpriefter
1 Z / l 1 « ^ ^ " hat in seinem Testamente vom
welche V i ^ " ^ Landcsschullchrer in Kr^ in ,
hör^n ? " " ^ Ausspruch ihrer vorgesetzten Be-

Berufseifer, sorgfältige
und d. 1 ' ^ " l ^ f ä i m Sprache in den Volksschulen
" u s l e i ^ ^ " ^ l u n g der Obstbäume vortheilhaft
l o m m ^ " ' ' ^ Geldprämien im derzeitigen ein-

l^) Gnl?en? W ^ " " ^ " ° " ^ ^ " ""̂  ̂ " '̂̂
pro / » « ^ " ^ " ^ n g dieser scchs Stiftungsplätz^

°« " wud hiemil der Concurs

u,i>. bis 10 . O k t o b e r d. I .

hinländ ŝ  ! " ^ " ausgeschrieben, dass diejenigen
lpwch b s Landschullehrer, welche darauf Än-
b'esM ""^ . ^ ^ " " " " bewerben wollen, ihre
"bkezn^"/ ^ ^ " 3 belegten Gesuche innerhalb der
^M>n ^ ^ewerbungsfrist im Wege der vor-
hab«n. ^^"ksschulbehörde hieramts zu überreichen

^"bach, am 29. August 1880.

^ ^ ^ N l l e z s c k u t r u t k für Äruin.

^ Rr. 5015.

^ Kundmachung.
lanni. "^fertigten l . k. Bczirl^erichle wird be-
^."leau ^ ' ^"^^ W " l die 3iichtiglclt der zur
für d"""Z eines neuen Grundbuches

^a ta f t ra lgeme inde B l u t i g e n -
verfasst̂  zn.. steil,
"̂zeichniss ' ^ ^ ^ " ' "^^^ "cost den berichtigten

^atastrallil ^ " Liegenschaften, der Eopie der
^"lhts zur " " ^ ^ n Erhebungspwtokollen hier^
lvendunaen ^ ^ " " n e n Einsicht aufliegen, Ein-
gen aui " ^ d e n werden sollten, weitere Erhebun-

vorritt ^ ' ^ ^ ^ " b e r 1 8 8 0 ,

werden. ^ " ^ ^ ^ l > , hiergerichts werden eingeleitet

^ ^ ^ !

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesctzes amortisierbaren P r i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der BcrpfUchtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Berfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn T^gen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, au: 2. Sep-
tember 1880.

( 3 5 3 5 - 2 ) Nr . 360.

Schulenansang.
Das Schuljahr 1880/81 beginnt am hi>

sigen k. k. StaatSober^ymnasium mit dcm ,Vmn
«kuoto!"

D o n n e r s t a g , den 1 6 . S e p t e m -
ber 1 8 8 0 .

Die Anmeldungen neu e i n t r e t e n d e r
Schüler finden n u r am 1 3 . u n d 14 . Sep-
tember in der Gymnasialkanzlei statt. Erfor-
derlich dabei ist: die B e g l e i t u n g der Schüler
durch die Eltern oder dcren Stellvertreter, der
Tau fsche in (Geburtsschein), für die Schüler der
ersten Classe das Schul- ( F r e q u e n t a t i o n s - )
zeugn i s ; für die übrigen Classen die S t u-
d ienzeugn isse der be iden letzten Se-
mester mit dcr Abgangsclausel, endlich die Be-
zahlung der Aufuclhmstaxc per 3 sl. 10 lr. und
des L e h r m i t t e l b e i t r a g e s per 1 f l . , welchen
letzteren Betrag überhaupt a l le Schüler zu zahlen
haben.

Schüler, welche nach ihrem Geburtsorte und
nach ihren Familienvcrhältnissen als Angehörige
des Kra inburger Gymnasiums betrachtet werden
können, werden in die erste Gymnasialclasse hier
nicht ausgenommen.

Die Anmeldungen der dem Gymnasium be«
reits ungehörigen Schi'ler finden am 15. Septem-

ber statt.

Die schr i f t l i che A u f n a h m s p r ü s u n g
f ü r die erste C lasse wird M i t t w o c h , den
15 . S e p t e m b e r , um 8 Uhr früh abgehalten;
zugleich auch die Aufnahmsprüfungen für die übrigen
Classen, dann die Nachtrags- und Wiederholungs-
p.üjungen. Für die M a t u r i t ä t s<Wieder-
holungsprüfungen werden die Tage an der Anstalt
selbst bekannt gegeben weroen.

Laibach, am 1. September 1880.

Die ü. ü. Ozjmnusluläirectiun.

____________ Nr?2^6^

Schulmanfang.
An der hierortigen t. l . Oberrealschule be-

ginnt das Schuljahr 1880/81 am 16. September
mit dem heiligen Geistamte.

Die Aufnahme der Schüler findet am 13.,
14. und 15. September vor- und nachmittags in
der Directionskunzlei statt. Neu eintretende Schüler
haben sich in Begleitung ihrer Eltern ober deren
Stellvertreter zu melden, und wenn sie in die erste
Classe aufgenommen zu werden wünschen, den
Tauf- oder Geburtsschein und das Frequentations-
zeugnis der Volksschule, für die übrigen Classen
die Studienzeugnisse der beiden letzten Semester vor-
zuweisen, ferner die Aufnahmstaxe von 2 st. 10 lr .
und den Beitrag von 60 kr. für die Schülerbiblio-
thek zu leisten. Diesen Beitrag entrichten auch
der Lehranstalt bereits angeho'rige Schüler.

Die schriftliche und mündliche AnfnahmSprü-
fung in die erste Classe wird an den drei oben
bezeichneten Tagen zugleich mit den Aufnahme-
prüfungen in die übrigen Classen und den Wieder-
holungsprüfungen abgehalten werden.

Die Aufnahme in di? mit der l . k. Oderreal-
schule verbundene gewerbliche Fortbildungsschule
beginnt

S o n n t a g , den 19 . S e p t e m b e r .

Neu eintretende Schüler müssen sich mit dem
Abgangszeugnisse der Volksschule ausweisen.

Laibach, den 3. September 1880.

Direction äer 8tuut»"Ol)errenls«nule.

A n z e i g e b l a t t .
1 Nr. 717.

Bekanntmachung.

^ Fr»,^" : bass »!>. ^. M„i
< > « t w « ^ " " " I « ' « g°b°me
'kung « " / ' M w M mit Hm.er.
5« D° d« ^ui! l°3 geswrbm ist.
«>'Wich zur z " , ^ " ^ ^us«n.h».t

>̂ch>« u V '." " " ' « " » . diesem
°« ! z« f ° i d^nn t »st' wild deiselbe

"'Urde. "ert, abgehandelt werden

^°lfsv)erl
l " ' am 29. Ju l i 1880.

(3547-2) Nr. 18,344.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bo», l. l. städt.-dclrg. Vezirlogcrlchte

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
aerichtlichc,! Edicle vom 9. April 1880,
Z. 7538, hicmil bclannt gemacht, duss
die erste und zweite ezcec. Fcildielung
dcr dcm Johann Kocman von Klein»
ra<schna gehörigen, gerichtlich auf 1330 fl.
geschätzten Nealllät Urb.'Nr. 22. Rcctf.-
Nr. 18'/»!, E in t . -Nr . 78 dcr Steuer
gemeinde Ratschna erfolglos geblieben ist,
daher am

18. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur drit-
ten exec, ssellviclung mit dcm vorigen An-
hange geschri'ten wird.

Laibach, am 19. August 1380.
(3552 -2 ) Nr. 2204.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Kraintmrg

wird im Anhange zum Edicte vom 8ten
Mai 1880. Z. 2204. bekannt gemacht:

Da zn dcr auf den 2 l . August 1880
angeordneten zweiten executive!« Fcilbictung
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur drillen auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordneten executive»! Feilvletung ge<
schritten.

K. t. Gezirlsgerlcht Krainburg, am
2 l . August 1880.

(3517—2) Nr. 3165.

Dritte exec. Feilbietung.
Bom l. l. Bezirksgerichte ttiaillburg

wird im Anhange zum (idiclc vom 3t<n
Mai d. I . , Z. 3105, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 12. August d. I .
angeordneten executiven Feilbietung der
dem Georg GasperUn von Olscheul gehüri-
«n , auf 3710 fl. bewerteten Realität cin
Kauflustiger nicht erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordneten exec. Feilbictung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
12. August 1880.

(3540—2) Nr. 18,342.

Dritte exec. Fcilbictnng.
Vom f. l.^städt..deleg. Brzirlsgcrichlc

Lalbach wird im Nachhange zum dles>
gerichtlichen Edictr vom 16. April 1880,
Z. 7625. hicmit bekannt gemacht, dass
die zweite exec. Fcilbielung dcr der Ger-
tcaud Valar von Brunndorf gehorlgen,
gerichtlich auf 1693 fl. gcMhten Rea.
lität Urb . -Nr . 36, Einl. ' 3ir. 67 ud
Sonnegg erfolglos geblieben ist, daher am

18 S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur dritten
cxcc. Feilbietung mil dem vongen An-
hange geschrillen wird.

Laibach, am 19. August 1880.

(3553 -2 ) Nr. 3231.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird in. Anhange zum Edicte vom 3ten
Mai 1880, Z. 3231, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 16. August d. I .
angeordneten zwei!rn RealfeUbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, so wird zur
dritten auf dcn

16. Sep tember 1 8 8 0

angeordneten executiven Feilbielung ge«
schritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
16. August 1880.
(3538-2) Nr. 18.540.

Zweite ezec. Feildietung.
Vom t. t. slädt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 15. Ju l i 1880,
Z 14,432, hiemit bekannt gemacht, dass
die erste exec. Fcilbiclung dcr Hälfte der in
der lrainischen Landtafel 8ub Band I I ,
I .-Nr. 245 vorkommenden, auf 676 fl.
bewerteten Mtrealität Granilschhof er.
folglos geblieben ist, daher am

2 2. September 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts zur zweiten
exec. Feilbietuug mit dem vorigm An-
hange geschritten wild.

Laibach, am 22. August 1880.



I7«g

(3508—l) Nr. 2U93,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Protop
Bohutinsky, Verwalter der Herrschaft
Savenstein, die exec. Versteigerung der dem
Anton <3koda, Grundbesitzer in Gradische
gehörigen, gerichtlich auf 1030 st. geschah«
ten, im Grundbuche des Gutes Erlach'
Hof Urb.-Nr. 17'/z a vorkommenden Rea>
litä't bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei Ratschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
17. Juli 1880.

(3567—l) Nr. 7559.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird delai'.nt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Brat '

looiö (durch Dr . Koceli) die exec. Verstei.
gerung der dem Andreas Raceöiö von
Munlendorf gehörigen, gerichtlich auf 90 fl.
geschätzten Realität Rcctf. 'Nr. 128 üd
Herrschaft Gurlfcld bewilligt und hiezu
eine Feilbietungs'Tagsatzuilg, und zwar
auf den

25. Sep tembe r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feilble«
tung auch unter dem Schätzungswerte hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuügsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 20sten
Ju l i 1880.

(3566—1) Nr. 7308.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer'
amtes Ourlfeld die exec. Versteigerung der
den» Johann Wiszat von Dobrawa gehö>
riaen, gerichtlich auf 688 fl. geschätzten
Realität Urb. Nr. 42 n.ä Herrschaft Kano.
straß bewilliget und hirzu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

23 . O k t o b e r
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert bel der
dritten aber auch unter demselben h<ntan.
gegeben werden wird.

Die Licitatioilsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
wlchs^tract können in der oiesgerichl.
Uchen NeMrawr eingesehen werden.
17.IuU i N " ^ ^ ^"leld, am

(3276—1) Nr. 2518.

Erecutive
Realltäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landflraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer»
amtes Landstraß die executive Versteige-
rung der dem Michael Kodriö in Brezje
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 650 f l .
geschätzten Realität Rectf.'Nr. 162 aä
Thurnamhart bewilliget und hiezu drei
Feilbietun^s'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealilät
bri der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wnoen.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, an,
22. Ma i 1880.

( 3 2 7 3 - 1 ) Nr .3005.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton Majzel

in S t . Bartholomä die exec. Versteige,
rung der dem Michael Kooric in Vcr»
houstaoas gehörigen, gerichtlich auf 600 fl.
geschätzten Realität Urb.«Nr. 526 uud
531 ad Herrschaft Pleterjach bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal volmittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchscxtract können in der oiesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
17. Juni 1880.

(3556—1) Nr. 1534.

Exec. Realitätenverlauf.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Denier von Idr ia gegen Johann Pagou
von Godowillch wegen aus dem Urtheile
vom 2. Oltubcr 1879. Z. 4307, schul-
digen 254 fl. ö. W. e. 3. e. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehöligen, im Gruuobuche der
Herrschaft Loitsch «ud Urb.'Nr. 258/695
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerte von 7680 fl.
ii. W. gewilligel und zur Vornahme der-
selben die executive Feilbietungs-Tagsutzung
auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, dass die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund,
buchsext' act und die Licitationsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am Iten
Ma l 1880.

(3542—1) Nr. 18,123.

Zweite exec. Besitz- und
Genussrechte-Feilbietung.

Vom t. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Eoicte vom 17. Juni 1880,
Z. 13,016, hiemit bekannt gemacht, dass
zur ersten auf den 14. August angeord-
neten exec. Feilbietung der der Elisabeth
Zagar von Iggoorf zustehenden, gerichtlich
auf 50 ft. geschätzten Besitz- und Genuss-
rechte auf die Wieöparcelle Nr. 47 a,ä
Tomischel kein Kauflustiger erschienen ist,
daher am

15. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
zur zweiten executiuen Feilbietung mit
dem vorigen Anhange geschrillen wird.

Laibach, am 19. August 1880.

(5376—1) Nr. 9384.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petriö
von Loitsch die exec. Versteigerung der
der Theresia Petriö von Verhulje gehörigen,
gerichtlich auf 2180 fi. geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 59 aä Herrschaft Gurtfeld b>
williget und hiezu zwei Feilbletungs<Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten Feilbietu'lg nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handcn
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grunobuchsexlract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 31sten
August 1880.

(3277—1) Nr. 2540?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Versteige-
rung der dem Johann Kozloviö in Ostrog
gehörigen, gerichtlich auf 1018 f l . geschätz'
ten Realität Urb.'Nr. 214 aä Herrschaft
Landstraß bewilliget und hiezu drei Feil-
bielU.igs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanhegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadimn zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schä'tzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
22. M a i 1880.

(3274 -1 ) Nr. 2901.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz
Wutscher in Unterbresowiz die executive

Versteigerung der dem Jakob M " '
Dobrawa gehörigen, gerichtlich aus ^ >
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 26 / ^ '
und 36 ud Gut Wolautsche bemN
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatz"M
und zwar die erste auf den

20 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember I s s " ' M
jedesmal vormittags von 9 bls " '
in der Gerichtskanzlei mit dem W y . ^
angeordnet worden, dass die PlLno)" .
ten bei der ersten und zweiten F e ' " ' ' ^
nur unl oder über dem Schätzung '
bei der dritten aber auch unter de"^
hintangegcben werden. H

Die Licitationsbedingnisse, wor
insbesondere jeder Licitant ^ 3 " " " ^ '
Anbote ei,» 10proc. Vadium zu H"" s ĵc
Licitationscommission zu erlegen l M > h ,
die Schätzungsprotokolle und d'e " M,
buchsextracle können in der d:esa>
lichen Registratur eingesehen " ^ - ^

K. k. Bezirksgericht Landstraß,
9. Juni 1880. ^ ^ ^

(3491 -1 ) Nr. 6 1 "

Executive
NealitäteuversteigerunZ'

Vom t. t. Bezirksgerichte Litta»'"'
bekannt gemacht: .^K

Es sei über Ansuchen des ^ , ^
Groznik von Unterkastreiniz die ez ^ ,
Versteigerung der dem Josefs"" ' ' .sl,
Gojzd gehörigen, gerichtlich ans ^ ^ t
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 ^ ^>-
Stanzen bewilliget und hiezu 0" ' " stc
bictungs-Tagsatzungen, und zwar
auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte anf den

27. N o v e m b e r 1sS" ' ^ ,
jedesmal vormittags von 11 bis ^„et
in Littai mit dem Anhange a M ^.
worden, dass die Pfandrealltat " ^
ersten und zweiten FeilbietM'g ^ - ^
oder über dem Schätzungswert, ^ ,
dritten aber auch unter demjelv
angegeben werden wird. „M^

Die Licitationsbedingnisse, ' ch tB
insbesondere jeder Licitaut vor g/ ^
Anbote ein lOproc. Vadium s" ' ^ hat.
der Licitatioliscomlnissiou zu e " r ^ ^ l
sowie das Schätzungsprototoll " ^ "
Grundbuchsextract können ".' "^rde"'
gerichtlichen Registratur cinge>ey" ^

K. k. Bezirksgericht Littai, "
August 1880. ^ ^ r
(3561-1) ""'

Executive
Realitäten-VerstelgelUH^

Vom l. l. Bezirksgerichte Or
wird betannt gemacht: gMla

ES sei über Ansuchen. der. ^
Kralj von Perlipe Nr. ii "e < °°
stelgenma der dem I "ha" " " "s 1 ? ^ '
Kumpolje aelMiaen. gerichtlich « ̂ s t t
g.'schätzte„. im Gruudliuche v " ^ 5 l ^
gemmlde Kompoljc 8ud Einlage" ^ h,cz
lummendm Realität bewlll'g^ ^ zM
drei Feilbielungs-Taasavunae",
die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

23. O k t o b e r
und die dritte auf den . ^ 2 ( 1 , ,-t

25.N°°°mb°r l ^ M . F
jedesmal vormittags uM . ^ i ' , .^
dem Anhange angeordnet w ,̂ ^e
die Pfandrcalität bei der ersten ^ , ^
Fcilbietlmg nur um oder »o. ^ B
tzmtgswert, bei der dritte" " !̂ld< ,
demselben hintangegeben w " ^ w

Die
insbesondre jeder «icltanl vo ^ „ d ' ^
Anbote ein 10proc.Vadin"' i h ^ ! >,
Licitatio.,scommisfion zu " « ̂ , Ol ^ ,
das Schätzlmgsprotololl ">' ^ M
buchs^tract können in ° ^rde"' „>
lichen Registratur eingelw' ^chlz,

K. l. Vezirlsgericht Gr V
18. August 1880. /



1)09

: Haupt-Depöt •
; natürlicher Mineralwässer, j
, Hunnen ̂ S l B^ e l l e« Biliner Sauerbrunn; Carinthiaquelle, Eger Franzens- a

3itterwäss6r ? u n d Wie.s0nquelle, Emser Victoria-Quelle, FriedriohshaUer
1 ^nnisauBiia «,ranz-Josofs-Bitterquolle; Gloiohon"berger Konstantinsquelle, Jo- •
. tonnen wtii K , a u , s n e r Stahlquolle und Sleichenberger Soole; Giesshütler Sauer- .

MarientÄ T̂  o d y a 3 s e r ; Karlsbader Mühlbrunnen, Schlossbrunn und Sprudel;
i Kontur Stall, b r u n n ' Prel3lauer Sauerbrunn, Pillnaer Bitterwasser, Pyr- •

Stahlwasaer Tj T r ' R o d a i n o r Sauerbrunn, Rakoczy - Bitterwasser, Recoaro- a
victoria-QuJiii « . j e r Sauerbrunn, Uömorquelle (Kärntner Säuorlins), Ofner

i St. liorenri' Q+ 1.1 1 ( i s c l l u t z e r Eittorwasser, Selterserwasser, Stainzer Säuerling, •
. salz- M a r i o s ä« °,rlinS' Wilhelmsquelle von Kronthal, Karlsbader Sprudel- .
i lanoabader Salz und Haller Jodsalz (2(f%) <J '

• b i Peter J^issnik in liuibach. \

^ ^ Nr. I1,2l4.

^Mf ° ; " Ansuche., des Herrn

?dni^,)'pplei>. bewilliget und
^ ' ^ e!s"̂ "n.ö-Tagsatz,mgen. und

" " die d M ^ - O l lober

! > l H d e > . . b e r 18 80,
> A r ! c h > s von 10 bis 12 Uhr
>" ° " ^ Ä'Uia"ge

<",° I . " " « " Sch^lingöwert. bei der

V" t te ' j !d " '?^ inn . . i sse , wornach

A » > Schä3°" zu erlegen hat, so-
3K" l hsexQ ' ^ ^ " o l o l l und der

^ lich,. z können in der dies-
^ ^ c h am'2q"^"''^sehen werden.

,5 Nr. 2966.

H'^^steigeru^

""s den ^ u, und zwar dle

^itte^l dem SclZ<^^k""9 ""r um

'« 3^°,'M N ^ m " . ^ »""ach?

)aber Franz Zaveiönik von 3iatschach)
die executive Versteigerung der dem Franz
Krajsck von Hutemesch gehörigen, gericht-
lich auf 71 fi. geschätzten, im Oruud«
buche der Varbogilt Nnlschach «ud Urb.-
Nr. 69 vorkonimendeü Realität bewilligt
und hiezu drei Fcilbiclungs-Tagsatzungeu,
und zwar die eiste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Ratschach mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealität bei der eisten und zweiten
Feilbictuug nur um oder über dem Schä-
jungswert, bei dev dlitteu aber auch unter
demselben hintaugegebcn werden wird.

Die Licitationsliedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handrn der
Licitationsl'ommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
26. I n n i 1830.

(3460—3) Nr. 15.049

Erinnerung
an die unbekannten Tabulargwublger der
Realität »ud Urb..)tr.ü4, Reclf.-Nr. 130
k«I Neuwelt und Iamninashof: Johann
Susters le und Johann O g r l n c , resp.

deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt.'delea. Bezirks-

gerichte Lalbach wird den unbekannten
Tabulargliiubigern der Realität »uv Urb.«
Nr. 54, Rcctf.-Nr. 130 aä Neuwclt und
Iamningshof: Johann <Au steroid und
Johann O g r i n c , resp. deren Rechts-
nachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus L ler l von Hühnerdorf
die Klage wegen Verjährung der für
Johann «Vustnslö mit 200 fi und für
Johann Ogrinc mit 300 f l . C. M . aus«
haftenden Sahposten eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Franz Paprz. Ädvocat in Laibach,
als Curator act aewm bestellt und die
Vevhandlungs-Taasahung auf den

17. S e p t e m b e r l. I .

Hiergerichts angeordnet.
Die Getlaglcn werden hievon zu dem

Ende vcrs<änoigrt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
clncn anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßige» Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnnng verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus ciner Verabsänmuna entstehenden
Folgen selbst beizumcssen haben werden.

K. t. städt.-deleg. VezirlSgericht «a!»
bach, am 11. Ju l i 1880.

EannMa-8auerbmnnen bei Oisenkappel,
wirtsamer als alle im Handel vorlommrnden Sauerbrunnen, dantt seinem ^ithiilm»
arhaltr seine außerordentliche Wirkung «enrn Nieren» und Gichtleiben; weqcn der l>o
deulciiden Mena.c freier Kohlensäure und mi< Allalicn vribundeu wirtt er auflösend >mb
verdauungsbefördernd; mit besonderem Erfolg wird er Weilers nnqrwendct bri Vrr
schlcimung dc> Resiiirations- und Vtldauungsorgllne, gcgrn alle Hals- und Magen
tranlhsiten, vertreibt Kröpfe und Vlähhälsc total, obwohl er lein Jod enthält, und
als Luxusgetränl mit Wein und Fruchtsäslen aid! es tcin angenehmeres, nrlündcres
und billigeres Octrä'nl.

^reis einer Flasche mii ' / . „ ^Liter Znljalt 20 kr.
ß l H ^ Leere Flascücn weräen mit 4 kr. per 8lüH ri>Hucl<n,lft. '^U-<l

H a u p t n i e d e r l a g c f ü r K r a i n be i

Äpolhcler „znm Engel". Wienerstraße, Laibach,
und ^,<lo!t Ou»tln in Ituaollsnert, wohin alle Bestellungen au« der Provinz gerichtet
werden mögen. (2885) 12-12

<MU0—^ Nr. «531.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Aezulsgerichte ^i t tai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Litlai (noin. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Anna Ku«
tiaro von Sagor gehörigen, gerichtlich auf
4660 f l . geschätzten Realitäten, im Gruuo-
buche Oallenbcrg «ud Urb.-Nr. 139 u. 179,
t.om. I I , paif. 11 bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Littai nut dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsvcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOftroc. Vadium zu Hau»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grunobuchsextracte können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K>. l . Bezirksgericht Littai, am 13ten
August 1880.

(3497—3) Nr. 660b.

Erinnerung
an Stefan, Anton, Johann und Katharina
M e t e l l o und deffen unbekannte Erben.

Von dem l . l . Vezirlsgerichte Gurl-
feld wird den Stefan, Anton, Johann
und Katharina M e t e l l o und desfcn un-

bekannten Erben hlemlt erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Johann Melelko von Zameslo
die Klage M o . Verjährung und Böschung
einer Eahpost auf der Realität Vera»
Nr. 410 uä Herrschaft Kandstraß an-
gebracht, und wird hiefür die Taasatzung
auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Ccmic von Zameslo als Curator
kä kewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
.echten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngsmäßigen Wege einschreiten und
dle zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten limnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen ocr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Eu«
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Verabsäumuna entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l . Vezirlsgericht Gurlfeld, am
21. Juni 1880.

(3489—2) Nr. 0110.

Reassummung
Mutiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Potoiin von St. Peter die executive Ver«
steigerung der dem Anton Pregelj von
Ustje gehörigen, gerichtlich auf I700 f l .
geschätzten, im Grundbuche Urb.-Nr. 14
aä Herrschaft Sittich vorkommenden Rea-
lität im Neassumierungstvege bewilliget
und hiezu drei Frilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r I 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Umtsgebäude in Littai mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein iOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchŝ xtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 4ten
August 1880.

(3494-3) Nr. 3860.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

N o v a l in Soderschiz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wild dem unbekannt wo befindlichen Josef
N o v a k in Soderschlz hicmil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesen, Gerichte
Franz Orajem von Soderschiz Nr. 29
die Klage äs prav». 9. Juni 1880, Zahl
3860. auf lljerjiihrterlläruna einer auf der
Realität Urb.-Nr. 9 l ad Hen schuft Reif,
nlj haftenden Forderung per 105 fl. E. M .
überreicht, »vorüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzunß auf den

15. Sep tember 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel»
leicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Fajdina von Soderschiz
als Curator ud actum bestellt.

Der Getlagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls z»ir
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönne, wiori-
gens diese Rechtssache mit dem a»f«
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklaute, welchem es übri-
aens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer VeraMumuna.
entstehenden Folgen selbst beizumchen haben
wird.

K. l. BMtbymcht Vwsnlz, am
10. Juni M O .



mo

> I n der vom hohen l. l. Unterrichtsministerium mit dem Oeffentlichlcitsrcchte l
, autorisierten (2975) 5 - 4 «

> Priuat-Lelir- unil EmMmsanstalt !
^ für Mädchen ' l
! der Victorine Rehn in Laibach l
! beginnt das I, Semester dos Schuljahres 1860-81 »2.H.-d 2.2. l ^v i - i : « !» .^»^ l

Im Kindergarten^ !
» welchen Knaben und Mädchen besuchen, wird der Unterricht auch während der «
^ Ferien fortgesetzt. ^
j Das Nähere enthalten die Statuten, welche aus Verlangen portofrei ein« >
s gesendet werden. <
! Mündliche Auskunft ertheilt die Vr "<ehung täglich von 10 bis 12 Uhr vor« <
l mittags, Uaibach, Fürstenhof, Herrengossc ) l r . 14 neu. ^

Dem geehrten P. T. Publicum zur gefälligen Kenntnisnahme, dass ich für
die Herbstsaison auch ein prachtvolles Sortiment von modernen

UMerjiojfm unll Tranemarm
auf Lager bekommen habe. (3492) 4 - 8

Muster hievon werden bereitwilligst überallhin zugesandt.
Außerdem bringe ich grosznrtigeNouvcautesinPosamcntierartiteln, namentlich in

Brslchbordcn, Fransen, KunNcn, Knöpscn, Sridcnüuspulz-Sloffrn, Plüsch,
rcht englischen Wollsamml.cn, farbigen und schwarzen Scidensammlen etc.

Hochachtungsvoll

Heinrich Kcnda.

I n der vom hohen t. l. Ministerium für Cultus und Unterricht init dem
^ Oeftcntlichtcitsrcchtc autorisierten

- für Mädchen
der I rma Huth üt Laibach

' beginnt das I . Semester des Schuljahres 1880/81

a m 1 5 . S e p t e m b e r .

Das Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei ein«
' gesendet werden.

Mündliche Austunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis 12 Uhr vor.
! mittags, Laibach, Tpitalgasse Nr. 10 im I I , Stock. (8832) 4—3

Oiromograpli.
Neuester gelant insreler k. k. priv.

Ver\delMtigungs - Apparat
flir Schriften und Zeichnungen In KM» vollkommen deutlichen Exemplaren

von einem Originale.
Diene nuue Mtsse hat den Vor/.ug, dasn sie bei c!«r h.oliston Soin-nertcnipcnifiir ».5.clj.t

k leTsr lg 1 wird und dass «lie Schrift aao.lt Icet l tena. " W a a a o i o o l i r l o l c l i t a t z u -
-c<reuscls.«xx 1 s t . — Tinten iu yorechißdenen Farbe u, liOM îd.'ih o c h . - w * r a l 5 l a u . — i..#.-
brauchte Apparate werden mit dnr neuen M.IHHO wieder aufgefüllt. (3409) 0—2

Neue patentierte Htempelfarbe.
Im txoelc«».«». Zustande uml olxss-e P o l s t o i an/uwenden, hat die Vorzüge der

reinlichsten Uandhuhung .ind gibt die Hchün»tfln, s o f o r t t r o c k o n o n •A.'bclr-ü.clc»-
ülotli., TslatvL, Tr io let t und scla.'w&iz /.u beziehen von der l'abrik

A . U n g e r e r & C o . in Wien, III., Reisacrslrasse Nr. 31,
wie auch durch die grfisseren ScureibniiitorhilifMi-IIandlnnjjnn in Wiftn und dor Provinz.

Heinrich Lanz,
F a r i s . — 3iv£ari.rLli.eIin. IReg-en.s'b-vs.rg1.

Landwirtschaftl. Maschinen aller Art.
Specialitäten:

HM- ind fföpel-Brescli-
.Kantinen * ^ £ T

f Häcksel- (Folter-) ScineM-,
m^^phinpn l n 1 5 verscinc-
lUaobüliiGli donon Sorten.Neuo Vorbosserungen, sorgfältige Ausführung, billige Proiso. Garantie,

Probezeit. Illustr. Kataloge gratis und franco. (3320) 4 4
Permanentes Masehinenlager zu Original-Fabrikspreisen boi

A. Debevee, Laibach
(Gradischa), Kömerstrasse 19.

Z)ie erste steiertnärkifche

Luckglanfwicho-Ml'w
! (Schutzmarke „Ankcr^) ^ «
'empfiehlt für Export gute haltbare Qualität unter Garantie.

angemessenen Rabatt.

Fabrik Seiherhof, Graz. ..,
„14«> 8-2 « ° M P°stum»M^

Die Kkullemie für Kanüel un.l Inliuftrie
i n Oraz < 2 M > , ^

beginnt mit 2.S. 2 » i 2 i : V r « . i 2 2 i 6.. I ' . ihr achtzehntes SchHahr ^ ' ,,̂  ,>„d
besteht aus zwei Fachschulen: der laufmimnischeu und laufmän,llschlttd»,li> ^ ^ ^
sorgt für gedieaMr theoretische und prattische Alisbildung dl>r Sllidicrcndcn. ^ ^ . M
venten der Akademie haben das Recht zum Eiujährig-Frciwillige,ld,e,,s, " ^ M l
ihrem Eintritte das UnlcMMuasmm oder dic Unterrcnlschulc »ut ^Noiss ", c^ctt!,
halieil. Für solche Schüler, welchen diese Vorbedingung fehlt, besteh! c» ^ , ,^c»
unentgeltlicher Vorbercitunaöcurs für das Freiwilligeucx-ame«. An, a ^,^^cic
betrefftud Aufnahme, Uuterbringuug:c.. ertheilt Auölimst und auc'süylim,^ ^ ^ .

«.^3.2 ^ <2-rs.2. D r . A l w e l t s , Director, ^

—

Wien, „Hotel Hölle*1";
c n7t»ö)12

Beliariastiusse, Burggasse 2, yv ^e>
z ^ n ä t c l ^ s t d e r 1=. lc . H o f "b^r j r - a n d . d e r ^ l n g s » * * 9 ^ yj bis

Angonehmo centralo Lage. Massige Ziminorproiso laut fixom Tarü l ° r ^ ^ "
?> fl. 50 kr. per Tag. Grosso und eleganto Kostaurationslocalitäten i» l t | yorfl

tiil

Pfordobahnvorkohr direct vom Hotol ab nach allen Richtungon dor Stadt um

lg. Thomanns Witwe,
ftnl|tl)nl 9k. 12,

(ßralniioiiuiiiriitrii
jcber V(rt, foluic asle in bai

J l v b e i t c «
ju bett billigsten greifen.

;2Utäre mx'b sanflige |Jirdjcn-
otbeiten

»Derben auf bai foübestc unb pünftlidtftc auö-
geführt unb auf ba$ bittißfte bcvcctjnct.

Mit k. k. österr. Privilefiri»"11

kgl. i)reuss. Ministerialapprobatioii
»r. ltorchnrdtH a r o m . Kräuter-
soifo zur Verschönerung und VorboHserung
des Toints und orprobt gogen allo Haut- j
utiromigkoiten; in vorsiogolton Original-
Piickch011 ä 42 kr.
Dr. KQCIIH Kräuterbonbons, an-
«rkannt als probatoa llaustnittul bei Ka- j
tarrli, Hoisorkoit, Ycrschluimung, liauhoit •
im Ilalso otc.; in Originalschachteln a
70 und 35 kr.
J)r. Bcringuiers Kräuter-WurZBl-
Maaröl zur Stärkung und Erhaltung dor
Hart- und Haupthaare; a Flasche 1 11.
i>r. ntrinffuiers vegetabilisches
HaarfiirUimitid stirbt ocht in schwarz,
braun und blond; complet mit Bürsten
und Näpfchen 5 fl. ö. W.
Professor J>*'. idudes vegetabi-
Jisdio Stangonpumado erhöht den Glanz
und dio Elasticität dor IJaaro und cignot
.sich gleichzeitig zum Festhalten der
Scheitel; in Originalsttickon ä 50 kr.
Balsamische OlivenHcifc, zeich-
net sich durch ihre belebende und er-
frischende Einwirkung auf dio Geschmei-
digkeit und Woichhoit dor Haut aus; i11
Päckchen zu üö kr.

J)r. Suin~ <le itouten^^^ u^
matischo/alinj.asta. das ' i» i v 0J*j f^,
zuvorlässigsto Erhaltnngs- ( | o 3 P ^
gungsmittel der Ziihno ^ ^ e v *
floisches; in '/. »" d *l* P

und :>5 kr. fisC^ j
Dr. Berinf,uiers_ a r O ^ .jjj
Kronougoist, als köstli«J»0S

T ,,011^%
Waschwttsser, wolchos dio ^b]ll]PfC

stiirkt und ermuntert; W U«b
ä 1 H. 25 kr. und 75 kr. aia\S^v

(iebrüder Leders bal8»J s g
ErdnusRölanifo a Stück 2U f "j'ii«»1

in 1 Packet 80 kr. Bosons -
zu oinpf'olilen OQ0 !
Dr. Uartangs Kräuter-^„g '.Jj
zur Wiedererweckung ".11<l , l t o l i «f,
Haarwuchses; in versieg1 gr, Ji»-
Glase gesten.pelten Tiofe'«^ jj| J

Oonsorviorung und Vcift ^ j u , (jl'lB
Haare; in versiegelten 'i' j , r .
stomijoiton Flaschen a &'7 . ffll"11

Med. Hetizotwcifih W\i0 W,.,-.
sisifo, Ji.-it d«iiflftJ!>Bii ^ S c J i o " 4 . .

zootiuetur; Preis pro * ' ,fc

•H 1

Der Vorkauf zu obigen Originalpreison befindet sich für <u°.'J7n ^'LVif^V
l.-«i E d u a r d Malir, BrUder Kr i sper , Terc«'k & » k r e p » ö ° w ;. K1'1? J' i i r

Krispor; Fliimct Nicolo Pavačič; ii\in: Apotliokor (j. P-- r o ! l , ' l | • M"1 , ' 1 ^ ' ' " '
Apotheker Her. Kommotor und Apothokor J. Nusabaunier; Vil'»11', ^at« r J

sowie in allen besseren Apothokon und feinoron Niirnborgor- l l I l C
 lS,.r''

r

Handlungen Krains und KiLrutons ii |c» t ( ! l P^,
T T ^ a r r i - o - n i r l Wir warnen vor NaclialnnunK<'ii u»J VillL »^d^Z

obigen pnv Specialitüton, namentlich von Dr. 811I11 (le Boutem«' c|,ef • yM^
pasta und von J)r. «oreliardls urotn. KrltuterReisc. Mehroro 1 • tr»foi>i77) w
scliU'isHcr von Falsifikaten sind bereits zu empfindlichün ^<%" (2>>f

 tftt.
und Prag gerichtlich verurtheilt wordon. \t^^ \^

Raymond & Co. in Berlin, k . k . ^ w x \ , \ ^ ^ ^ ^ ^



1511

Wäsche,
e'genes Erzeugnis, uuh

«m<!n.u.V^mm.Ml>llemarm
sulid und billig bei

^???3?^«-^^"^ourante franco.

§ Reiche Auswahl an

Lufehuhwaren,
HJO93) 8 ^ 1 0 •'««Pf lUnnieh<T

Safes»«. J"d°»s«° i«-

> ° < ^ ' M n Spezereiwaren-Geschäfte

^ ^ ' Carl <5. Hölzer.

«"'Rl.ftkM.ul
Wohnung

Zl3? "-ld- und
Peter ̂ "

^ ' " P . T m ^lchmll effectniert!
fuul'cüm rmpschlcud j

^ ^ ^ m a u d Kimonetii.
^ / ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Juwelier.

K Et, s. 'lnnz.stsch,, (5ache„/„.

'«DM««»! H

blester >

% * |

^. Tollest.

BMM
> ' '!!""d W,"'l,°s!"'.>!ch°

».^z«, . . ^ « k , , " ° " '« de>> °b'

^ ^ ^ ^ ^ M n g c n statt.

Künstliche Zähne und ganze
Gebisse (Luftdruckgebisse)

werden nach der neuesten Kunstmcthode, ohne
die vorhandenen Wurzeln zu entfernen, schmerz-
loS eingesetzt, hohle Zähne mit guten Füllungs'

massen dauernd plombiert, schmerzlose

Zahnoperationen
mittelst Lustgas vorgenommen vom

wohnt an der Hradczfybrücke, I . Stock, und
ordiniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis

5 Uhr. (:i501) 4

Schmerzlos
obne d!e V v r a ^ u n n i l störende Meblcamente,
ohne l?ol^»^r»^,!llll«<»N»n und Nvrns»"<t<»
rvlUie hellt nach sincr i» nnzähliqen Fällen best«

» » ^ n ^ N l» ̂ » >» N N » « 5 ,
sowol l^l«oll cnlftnnbene al« auch noch so fehl
v»i«^lt«l«, u^t«^^»»»i««,«, »l̂ vnONul» und
»obuoll

Dr. Hartmann,
il>!,t^>i>:», der meb. ,fac>il»«l,

v ld . 'Nnsta l t mchl m<hr Hal>«t>ulger»aj<t, sondern

iwle«. Stadt, Eellergafie Sir. l i .
A»ch Hau<au«lchll»<,s, Glr lc ture«, F I n o » bei

r r ^ n « u , Bleichsucht, Unftuchldarlell, Pollutionen,

ebenso, « l»n« « n »obn« ,»«»» ober ,U diexnen,

» l i e s l l c h b i e l e l b c « e h a n b l u n g . Strengste
Dlsciet ion »erdllrgt, und werden M e d i c a m e n t «
aus Verlangen sosort eingesendet. <.'!<47i 4

in 7 Sorieu, mit und ohne Vnni l le , bel
so'gsältigstcr ?luswnhl der Rohstoffe und
Vermeidung jeder trügerischen Brimen»
guiig aus französischen Chocoladc^Maschi«
nen' neuester Consttilclion erzengt, um
30 bio 4i) Proceut billiger, als die bcsieu
ausländischen Chocoladen dui »Iblelier
UUto. (iiAi«) 25

I u Î »lb»<?l» del üen i l « r r u n :
H. L, Wenccl. Älohl H Supan, Johann
Luckmann, Schuhniag H Weber, Michael
Kaftncr. Johann Weidlich, I oh . stabian,
Pcler Lnßml, I . Ä. Plant.,, Jak. Schober
und Apotheker V Swobuda. R u d o l f s »
w e r t : Dom. Rizzoli, Apotheker.

Warnung!
Das wegen smnc,- schnellen und gründ-

lichen Beseitigung (Heilung) von Ohren»
latarrh, Ohrcuftcche», Schwerhörigleit,
Ohrcusausc,, uud Ohrcufiuss dclilhmt ge
wordene und uon vielen ärztliche» Au
«oritiiten durch ehrende Anerlennuugs
schleilicn nuögezeichucte. desgleichen durch
Huuderie von Dantschrribcn von Ohreu-
traulhcitcn Geheilter beehrte und vor
wie nach uniibertroffcne

Gehöröl
l>nt vcnuögc seiner brillanten Wirkungen
einen <sich täglich steigerndrn) Absa^ und.
hiedurch vcrluclt, „unberufene?^achah!ncr"
fiesiliiden. welche ihre Falsificate dem,>, <̂,
Plllilicilm „unter allen Variationen" öffent^
lich anpreisen,

Daö D r . Schmidt'sche GehVröl ist
nur echt, wenn ans jeder
Flasche uud aus der rothen
Papier-Umhüllung neben»
stehende Schutzmarke vor»
Handen! Andernfalls hat
mau es mit unechtem Fa-
brikate zu thun!! Also
Vorsicht beim Einkauf!

Ausirrdcm trägt jedes
echte Flacon im GlaSguss
die Firma des Ccnlral»
depositeurS („Th. Iacobi,
Hamburg) und is< mit

>lil-i,!er^mnlap»rl " M derPrägung „Oder-
»t,tl)»ttl-/.t uuÄ I'llv«icui, I)i-. 8«l,mlüt"
geschlossen. ' (3215) 1 5 - 7

Preis einer Flasche mit Gebrauchs'
"«Weisung !i fl., und ist allein echt und
unverfälscht zu haben für Kiirnten >mo

Krain im

Actnptdepot bei

w. ThBmwald ii KlapiW,
Apotheke am neuen Plah.

Dr. Hlrscli
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver>
altcte), lnsbcsondere Harnröhrenftüsse, Polln»
tionen, Mannesschwäche, Geschwüre, Syphil is
und HllutlluvschlHge, Fluss bei Frauen, ohne
BerufSstürung des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(diScret). Ordination: (32!6) 13

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 bis tt Uhr. Sonn» und Feiertage

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mäßig.
Vehanblung auch brieflich. '

Anll^mn-3lll>ll' u. Munäwll^l. ̂
« ^ ^ ^ ^ ^ s c i t 30 Jahren glänzend bewährt,
! ^ ^ « / ^ ^ ^ v,rb>nberl Zahnschmerz. best»
! ^ . ^ > > ' ^ , still« Zabüftein, mach« blrn-
l ^ ^ ^ ^ ^ ^ d e n d weis,» Zähne. bese».
l ^ ^ ^ ^ ^ t ' N t jchwalüiinge» Zahn^

l ^ s ^ ? 7 > ^ hindert ssäulni« des
l <» , s.n, ^ 4 . ^ . ^ « l ü t c s u ^ahnfteilcht«
l « l ,H°s , ^ ^ ^ ^ u n d benimmt sofort
! Zahnarzt ^ ^ ^ . > ^ ^ ^ übrlriechrnden

1»^ l 'nn,.« ^ . " ^ ^ Athem. - I n

l blendend wrihe Zalinr, ^ ^ ^ > < l > ^ , >
! ! ll ^ ^ ^ > ^ ^ ^ >
l 5«»,,. Plombe ûm Sclbst ^ ^ ^ ^ >
Fay?l-7uesi<llen dohler Z « h n c . ^ < ^ . ^ ^ >

pcr (tl»i fl,2i<>, . ^ ^ < ^ >

Kriiujerseist,^UNe'V ^ !
! lunss des Teints und gegen alle ^ D
l unreinigleitcn, 30 l r . ^ ^ >

>DM" Zur gefälligen Beachtung'.^^ >
Zum Schxh vor ssälschung wirb da« ,,, t , ^ ^ D

Pudlicnm ausmertsam gcinachl, das« jcdc^la^^^^ >
schc AülllhcriN'Mundwasftr ansier dcr
marlc (Firma. Hvgca. und «nalbcriu ° Prcipn ^ >
rate) noch mit einer äuhcrcn HiiNe «maeben ist >
welche in deutlichem Wasserdruck den «eichsadler >
und die Firma zeigt. (il.i«) 10—7 >

Zu haden in ^>».I.1»».-A». bei: I . Swoboda, >
Iuliu« Trnlc.c,v, <i. »irschih. G. Piccoli. Npo- >
thcler: Vaso Pctrliiä, Galanlericwaren-Haudlung; >
(id,3)!ahr, Parfumcu, ; L,Plrler. Galanteriewaren' >
Handluuss: <!. Lasm'l, Geb, KriOper, I n Ndel«. >
brra N, Kupscrschmidt. »Ipothclcr Wurlleld: >
F. Biimchc«. «lvrll'rlcr I d r i n : ^, Wartl', Npo. >
thcl«. ttrainbuln: <i, Echauinl, Apolh, Nubolss- >
wlr t : (5, Nizzoli, Apolbllls, sowic itt sämmllichc» W
Äpothclcn >l, Oala,!lcr,cwaicn H.inslüü^t» KlaiüK, «2

Von der

bei Laibach
wird ein schön gezeichneter und zur Zucht voU»

tommen geeigneter (3466) 2-2

Stier,
reine Holländer Rasse, 1 Jahr 10 Monate alt.
wegen Ueberzähligleil dieser Rasse sogleich vcr

laust. Preis fl. 150.

kliert MGr.
Handschuhmacher und chirurgischer

Kandagift,
Sternallee Nr. 8, Laibach,

empfiehlt sein reich sortiertes Lager von
Bruchbändern neuester Gattung, womit die
stärksten Brüche zurückgehalten werden. Nabel»
bruchbändcrn mit und ohne Feder, Suspensorien.
Bauchbinden, Klystier» und Muttcrsprihen, Sitz»
tissen für Hamorrhoidalleidendc, Augenschirmen
aus Seide, Flanellfatschen, Nrusthütchen. Mutter«
kränzen und Ringen. Saugflaschen neuester
Gattung, Saugern, Bettcinlagen nach Meter,
Leibschüsseln, Kathedern engl. — Gerabhalter,
orthop. Mieder für Ausgewachsene und sonstige
Apparate, Schnürstrümpse für Krampfadern «.
werden nach Mah angefertigt. (2302) 14

Auch werden alle Reparaturen an Vruch»
bimdern und sonstigen Bandagen übernommen
und auf das billigste berechnet.

Einkauf von rohen Reh», Gems» und Hirsch-
Häuten. Lager von allen Gattungen Wiener
Handschuhen bester Qualität, dopp. genäht.

Mel-VcMss
des

! HmnimnDanSck. ^
> üaibach, Wienerftratze Nr . U, neben >
, der Apotheke. ,

Daselbst üager aller Gattungen

,,Tischler- und Tapezierer-,
11 Möbel. i
I > Uebernahme von Zimmertapezie« >

rungen, Decorationen und Ausstattun. >
> > gen ganzer Wohnungen u.s.w., prompte ̂
> > und billige Bedienung. (»309) 4 ,
> « » — — — « « ^ ^ ^ ^ .

Dr. Spranger'jche

Mttgrntropscn
helfen sosort bei Mageiilramps, Migräne, Uebel»
teil, Brustlrampf, sett, «ufftoh?c. Bewirket,
schnell und schmerzlos offenen Leib. Geger
Hämorrhoiden und Hartleibigleit ausgezeichnet
Bei Tcrophcln lösen die Tropfen den Kranl«
heitsstoff in den Eingeweiden auf, sämmtlich«
Würmer mit abführend. Bei bräli>l«,rligem
Huste» gebe man stündlich einen balb>n Thee«
löffel, bis der ?lrzl lomml. Benimmt sofort
die Böswilligkeit und Fieberhitze der Krankheit.
Bei Cholera und ansteckenden Krankheiten, läg>
lich etwas genommen, schützt vor Ansteckungen,
vluf Reisen, wo unregelmäßiges Speiseu?c.
Ucbellcitcn erzeugen, helfen dieselben momentan.
Bei Acrger und belegter Zunge führen sie die
Galle ab, den Appetit sosort wieder herstellend.

Man versuche mit einer Wenigkeit und über»
zeuge sich selbst von der momentanen Nir lung.

Alleinige Niederlage bei Herrn Apotheker
V . S v o b o d a in Laibach, (1475) 18-11

Preis ,l Fläschchen 30 und 50 lr.

Dragee Onnaels-UAmIemie. (2?n)3j
Die Einschrcibuugcn sür das nächste f ü n f u n d z w a n z i g st e Studienjahr

werden bis zum ! 6 . September täglich entgegengenommen. Bedingung der Aufnahme
ist der Nachweis ,'iber den erfolgreichen Acfuch der vierten (llassc einer Mittelschule.
Höhere Studien berechtigen zum Eintritt in die entsprechende höhere blasse. I n Er-
krantungsfällen finden die Schüler im Haudclsfpital unenlgrltlichr Pflege. Die ab-
solvierteu Schüler haben nach § 41 der Durchführungsbestimmungen zum Wchrgesetze
die B e r e c h t i g u n g zum e i n j ä h r i g e n M i l i t ä r d i e n s t e , Prospecte, Jahres-
bericht und sonstige Auskünfte ertheilt im Auftrage des AcrwaltungSrathes:

Prag. 1 Juli 1880 Kaiserl. Rath Car l Arenz, Director.

lEUCALYPTUS-f
I 9Iiiii€l-S2ssenz9 r
_^ deBlnlloicrena-antiHeptisclieH Onservlerungs- und PrUHervntfvmlUel Ä

- zur hj^Jenlscheu Pflege des Mundes und Schutzmittel gegen nilasnm- p^
tische Infection,

von IWtd. und F l i . !>*•• CJ. MC. ü^a too i - , kais. niex.
Leibzalinarzt otc.

Wirkung. Die Eucalyptus-Mundessenz tilgt jeden Üblen (Jerach »us dem
Munde augenblicklich und nachhaltig; - ist oiu siehe™ Mittel gogon Zahn-
weh von carlUaen ZShneni - ist da« einzig« von modicimschon Autoritaton an-
orkannto spicilbohe S r v a t i v gw>n Dlphtheritls, Angina, m asn.atische
HalHleldeu; — assaniert die Luft in Krankenzimmern gründlich, erfüllt dio Raume
m i t bOltÜ1kalnSe?iUftruSSHche Regierung hat dio Eucalyptus-Mundessen, i„
<lon «ffentllJliifn ilSaiSalten als Desinfeetlonsmittel dor Krankenzimmer
und TnS^ui^nUgl^n Krankheiten do, Munde8 u n d ^ Rachen-

h b h l e ° i n g ^ h r e l . e l ^ e * F l a c o n . 1 fL a o t a . ö- W
Hauptdepot bei Felix Griensteidl, Wien, L, SonnenfelsgasBe 7.

Bei ulleu unsern Depositeuren ist auch l>r. C. M.Fabers aUberilhinte,
S ' T " y°i,re 1H«2 zu London mit der grossen Prelsmedallle auB-
S X l m e t e k k.Purltas-Mundseife zur hygienischen Pttege des Muu-
des und Oonservierung der Zahne stets TorrUthlg.
In Laibach zu habon bei C . I C a r l n y a r und EčL. I x ^ a l i r .
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Sonntag, den 5. September 1880,
wnccrtiert die (^610)

MömeMser M M e
um 3 Uhr im

Schweizerhause, j
Entrie 10 lr. Kinder frei.

Abends im

OMau5 zur Krone,
Ansang 8 Uhr. Entree frei.

Eomptoir Rrkeilm!
Der hicsig^n P. T. Handelswelt erbietet

sich in seinen freien Stnnden ein geübter com»
merzicllcr Veamtcr bei mäßigen Ansprüchen zur
Vesorgnng aNcr Comptoirarbeitcn,

Äustnuft ertheilt aus («efälligteit die
Expedition dieses Blattes. (3594) 3—1

Unterricht
iu der italienischen Sprache
ertheilt ein ssriiulciu gcqcn billige Bedingnissc
in und außer dem Haus?, Bei Collcctivstundcn

2 sl. monatliches Honorar,
Anzufragen: Deutsche Gasse N . ' , im 1. Stock.

Auch wird daselbst Klavierunterricht ge»
geben und anf Wunsch außer Hause vierhändig
gespielt. (3596) 3 - 1

Anna Zchukle,
Clavierlehrerin,

ertheilt (3577) 2—2

gründlichen "Unterricht im
Olavierspiel'e.

Wohnt. Vahnhofgasse Nr. l l , I . Stock.

Studierende
werden im I I I . Stocke des Hanfes Nr. 2 unter
der Trantschc in Kost und Wohnung genommen -
auch wird dort deutsch, slovcuisch und sranzösich
gesprochen und mich im ülauierspicl Unterricht
ertheilt, (35«3) 3 2

Ein Hnus
auf der Polanastraße sammt Acker und Ein»
richtungsslücken ist aus freier Hand zu verkaufen

oder zu verpachten. l34??>> Z-2
Näheres in der Administration dieses Blattes.

Das

Verkach-VeMllk
Theaterkasse Nr. 6, wo sich jcht das Modisten»
Geschäft brfind''t, ist für Michaeli zu vermieten.

Näheres in der Glashandlung, (3617) 5-1

Eine alleinstehende gebildete Dame, die sich
seit Jahren mit Kindererziehung und Musil-
unterricht beschäftigt nnd im Besitze einer
schönen, gesunden Wohnung steht, wünscht im
kommenden Schuljahre

zwei Koftknaben
jüngeren Alters), eventuell auch zwei Koft-
mäbchen, in Verpflegung und sorgfältige Ueber»
wachung zu übernehmen. — Gefällige Anfragen:
Vahnhllfgasse Nr. 11, I . Stock. (3485) 4 - 4

Rostknakm
aus besseren Häusern werden bei einer Veamten»

fumilie hier aufgenommen,
Adresse in der Buchhandlung des Herrn

Bambcrg, (3616) 3 -1

einer oder zwei, finden in Laibach sorgfältige
Aufnahme uud freundliche Wohnung im Centrum
der Stadt. — Näheres in F. M ü l l e r s An»

noncen 'Vurcau in Laibach.

I u einer Neamtensfamilie werden

in Kost und Wohnung nm den monatlichen
Preis von 15 bis 16 fl. aufgenommen.

Näheres bei M . Molina. Deutsche Gaffe
Nr. 9, I I . Stock, rückwärts. (3465) 3 - 3

« ^ Alle

W von den einfachsten bis zu den elegantesten,^

^ ganze Einrichtungen N
» von Wohnungen, Hotels, Nädern ?c.. »

n Z)ecorationsn zed er Ar t^
»und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten»
W liefert zn billigsten Preisen V

l M Dl'llcrlct, ll
^Tapezierern unä MübelgesHüst,!!
> Laibach, l̂auciscanergasse Nr 14, W

^ am Franzcnsquai. im Schreyer'schen ̂
^ Hanse, <4444) 52^13 ^
^ Eingang auch in der Spitalgllsse. ^

^ Feinstes G r a z e r M ä r z e n b i e r ^
^ (Schreiner), gute heimische und österrci- ̂
^ chischc Weine, vorzügliche Küche, bei billi« ̂
^ gen Preisen lind aufmerlsamcr Bedienung ̂
^ A l o s t e r n c u v u r g s r besonders ^
IZ empfehlenswert. ^

, lM> ' ^ -Ach ch Mss^

Haupttreffer: fl. 30,000, 35,000, 30,000 n.s.w.
Kleinster Treffer fl. 30 ö. W.

Mchste Ziehung am 2. Mober 1880
ßose gegen Theilzahlungen

zum Preise von fl 26 in fünf vierteljährigen Theilzahlungen u fl. 5. Schon nach
Erlaq der ersten Theilzahlung von 5 fl. spielt der Käufer in der am 2. Ostober 1880

erfolgenden Ziehung dieses Lottcrie-Anleheiis mit,

Griginallose zum Preise von fi. 84.
Lose gegen Theilzahlungen und Origmallose

, sind zu haben in der (27«tl) 14 - 8

' Wechselstube
, Natlmusplah Nr. 19.

— l

> An der hiesigen, das Oeffentlichteitsrecht genießenden

l evclngeNschen Schule
U beginnt das neue Schuljahr

U am ^6. September. ^ ^
U Anmeldungen von Schülern werden am 13,, 14. und ^ ^ ^ M l B s t
^ 10 bis 12 Uhr im Schulgebaude entgegengenommen und jede erwu»>cŷ
> bereitwillig ertheilt durch den Oberlehrer Herrn Frühwirth. „. ^ l
> Laibach, am 1. September 1880. ( " ^

D Norstanll ller eMngellslslen ^eMMlle.

Clln-Nil'lillcn, .,
Original Modell Josef Quarueri, î  ft. «, Ton-Violas l<) ft., T°n-l5elloS ^ ' ^ s i l s , ! ^
n empfehlende Erinnernlig, Diese Ton.Violim',,. Violas u»d Cesl>,'«! hnlx'il !'^^^,e!«'
>, allen Ländern Oesterreichs sowie im Auslande sehr s!a,t verbreitet! '"', ̂  .^uc»^
edes Instrument, das von mir dezoqc» wird, und nehme ein solches i» »>"!'
falle selbst nach Jahren für den Postenpreis gcruc wieder zurück,

S t re i ch i« rs t run rc>n t^n< I^ l>v i c^ t i>?n dc>>

Wenzel Hoyer ^ , 1 ^ '
in Schön bach bei Eger in Böhmen. ^ ^

Malte $t$Äta»FmiT®i'e

!'#£
<|l"'t l . . vCs'

Seit 30 Jahren slots mil dein boston Erfolge angoivnndt g°gj J V^J]
Magenkrankheiten und Verdaun njrsstb"runden (wie Appetithsigk ^,,.,)
pfung otc.) gegon Klutconffestioneii und llltmorrlioidallcidm. " ^ 1

4on«tn zu empfehlen, die oino sitzende Lebensweise führen.

Preis einer versiegelten OrUj'malflasvhe tf^J^*—"

Franzbranntwein und Salz-
Der zuvorliissigsto Solbstarzt zur Hi]so der loiilondoii M°Ilsclv°jiiuidallC

innorou und äussoron Entzündungen, gogon dio moisten Krankhoiton, v (|cl)) *
x L

allor Art, Kopf-, Ohron- und Zahnsclunerz, alte Schäden und oflbno, *jul^rtotc- °
schaden, Brand, ontzündete Augen, Lähmungen und Vorletzungen jo«°r ., |^,

In Maschen sammt GebraucJisaniveisunytiOj^^^

Leberthra"

InBorcen^'^So»'

Dieser Tliran ist dor einzige, dor unter allen im Handol vorkoui'u

ton BU ärztlichen Zwockon gooignet ist. j sl

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauch8anw^!!!°>^

IX aupt-Versandt

A. Moll, Apotlieker, kTk. Hoflieferant, ^ i e '
Tnclilaiiben. , i0 « » ' ^

Lopöta in allen renommiorton A]»otheken der Monarchie o«er ^j g
waronhandliingon. In Orten ohno JJopöts orhalton auch Frivatp»1"80" ^
soror Abnahmo ontaprccliojiden Iiabatt. i»rl»P*̂  o"̂

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrlicklleh Moll» [L^r^
verlangen uud nur solche anzunehmen, welche mit meiner »<">IIU ' .
Unterschrift versehen sind. fljs"'

I D e p Ä t s : Laibach: G. Piccoli, Apoth.; JOB. Svoboda, A r f ^ i ' o f 5 i !
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UiUSl E. k. Hof- Kunstanstalt

fär Weberei und Stickerei,
Wien, L, Seilcrgassc Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung aller in diesos Fach achlagen<h'ii Arbeiten, wie: VerHitssalinen,
FahnenbUnder, BahrtUcher etc. etc., unter (iarantio aolidestor und billigster
Ausführung- ffiT Proiscourant» und Muster gratis. — Lioferungon auch gegen

Ratenzahlung, f̂lfcgj (454) hV -\2 w
H«ll<l «nd «e«l«g »»» H^ tz.«lei»«ayl ck Fed. Vamberg.


